
Hamburg / Schleswig-Holstein

Energieallianz im Norden

[29.09.2015] Mit dem Projekt NEW 4.0 (Norddeutsche Energiewende) will ein
Konsortium aus Hamburg und Schleswig-Holstein zeigen, dass eine große
Region komplett mit erneuerbaren Energien versorgt werden kann.

Hamburg und Schleswig-Holstein wollen ihren Energiebedarf bis zum Jahr 2035 komplett aus

regenerativen Quellen decken. Ein Konsortium aus beiden Bundesländern bewirbt sich deshalb im

Rahmen des Wettbewerbs Schaufenster Intelligente Energie – Wind um eine Förderung des

Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie (BMWi). Schleswig-Holstein als großer Produzent von

Windenergie und Hamburg mit einer Vielzahl an Verbrauchszentren seien ein geeignetes Schaufenster für

das Vorhaben, heißt es in einer Pressemeldung der beiden Länder. Das Projekt NEW 4.0 (Norddeutsche

Energiewende) soll demonstrieren, welche Chancen die Energiewende mit sich bringt und wie eine große

Region mit vielen unterschiedlichen Verbrauchszentren zu 100 Prozent sicher, kostengünstig und

umweltverträglich durch erneuerbare Energien versorgt werden kann. Über 60 regionale Partner

verschiedener Sektoren sowie weitere überregionale Partner und die beiden Landesregierungen sind

beteiligt. Dadurch sei eine gut vernetzte Innovationsallianz gebildet worden.

Schleswig-Holsteins Wirtschafts- und Arbeitsminister Reinhard Meyer (SPD) erläutert: „Dieses Projekt

zeigt, welches Potenzial im Bereich der Energiewende für Schleswig-Holstein und Hamburg besteht. Mit

vereinten Kompetenzen aus Wirtschaft, Wissenschaft und Politik können wir als Schaufensterregion die

Zukunft der Energiewende aufzeigen und stark vorantreiben. Es ist ein einzigartiges Projekt, welches

gezielt auf die Stärken der Region eingeht.“ Durch Einbindung von Bürgern, lokalen Akteuren und

Multiplikatoren soll eine hohe Akzeptanz für das Projekt und die Energiewende entstehen. Hamburgs

Wirtschaftssenator Frank Horch (parteilos) ergänzt: „Das Projekt NEW 4.0 zeigt deutlich die

ausgezeichnete Zusammenarbeit zwischen unseren beiden Ländern. Gemeinsam ist es möglich, die

Energiewende zu prägen und die Stärken beider Länder zu verbinden. Mit dem Leistungsvermögen,

welches diese Kooperation mit sich bringt, ist es uns möglich, das Ziel einer rein erneuerbaren

Energieversorgung zu verwirklichen und neue Innovationen zu fördern.“
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